
 

 

 

 

 

Reglement „Ideenwettbewerb 2018/2019“ 
 
 
Veranstalter: 
Handelskammer Bozen 
 
Bezeichnung:  
Ideenwettbewerb – Imagine the future 
 
Dauer: 
Beginn: 1. September 2018 
Ende: 31. März 2019 (Deadline: 24:00 Uhr) 
 
 
Zweck: 
Das innovative, kreative Denken und der Unternehmergeist der Schülerinnen und 
Schüler soll gefördert werden. 
 
Zielgruppe: 
Teilnehmen dürfen Klassen oder Schülergruppen (bestehend aus mindestens drei 
Schülerinnen und Schüler) einer Südtiroler Schule der Oberstufe (Gymnasien, 
Fachober- und Berufsschulen). Die Jugendlichen werden dabei von einer Lehrperson 
betreut. Eine Lehrperson darf mehrere Schülergruppen betreuen und pro Schulklasse 
können mehrere Projekte eingereicht werden. Jede Schülerin und jeder Schüler dürfen 
sich nur an einem Projekt beteiligen. 
 
Durchführung des Gewinnspiels: 
Schülerinnen und Schüler können Ideen für innovative Produkte und innovative 
Dienstleistungen ausarbeiten und bis spätestens 31. März 2019 um 24:00 Uhr an die 
Adresse wifo@handelskammer.bz.it senden oder direkt im WIFO in der 
Handelskammer Bozen (4.Stock), Südtiroler Straße 60 abgeben. Die Projekte können in 
beliebiger Form eingereicht werden. Jedes eingereichte Projekt muss im 
Teilnahmeformular eingetragen und beschrieben werden (siehe Formular).  
 
 
 
 

mailto:wifo@handelskammer.bz.it


 

 

 

 

 

 
Bewertung der eingereichten Projekte: 
Die Projekte werden bis Ende April 2019 von einer Jury bestehend aus Vertretern der 
Südtiroler Wirtschaft und der Schulwelt bewertet. 
 
Bewertungskriterien: 
Originalität der Idee (doppelt gewichtet) 
Wirtschaftlichkeit und Machbarkeit 
Nachhaltigkeit 
Qualität der Projektunterlagen 
 
Bewertungskriterien Präsentation – gültig für die besten zehn Projekte: 
Zeitmanagement 
Medieneinsatz  
Auftreten  
Sprache und Verständlichkeit 
Kreativität 
 
Art und Gesamtwert der Preise: 
1. Platz: 1.500€ 
2. Platz: 1.000€ 
3. Platz: 750€ 
4. -10. Platz: je 300€ 
 
Die beste Projektpräsentation wird zusätzlich mit einem Preis von 300€ prämiert. Nur 
die besten zehn Projekte sind zur Projektpräsentation zugelassen.  
 
Pro Schule werden maximal drei Preise (und eventuell der Präsentationspreis) 
vergeben. Die Ausbezahlung der Preise erfolgt aus rechtlichen Gründen an die Schule. 
Die Teilnehmer/innen klären im Vorfeld mit der Schulleitung ab, wie das Preisgeld 
verwendet wird.  
 
Die prämierten Projekte können auf der Internetseite der Handelskammer 
veröffentlicht werden. 
 

 


